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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN  
DER BUSCH MICROSYSTEMS GMBH 
 
§ 1 Geltung der Bedingungen 
 
1. Die Lieferungen, Leistungen und Angebote von Busch Microsystems GmbH erfolgen ausschließlich aufgrund 

dieser Geschäftsbedingungen, mit denen sich unser Kunde bei Auftragserteilung einverstanden erklärt, und zwar 
ebenso für künftige Geschäfte, auch wenn nicht ausdrücklich auf sie Bezug genommen wird, sie aber dem 
Besteller bei einem von uns bestätigten Auftrag zugegangen sind. Geschäftsbedingungen des Kunden oder 
Dritter finden keine Anwendung, auch wenn Busch Microsystems GmbH ihrer Geltung im Einzelfall nicht 
gesondert widerspricht. Selbst wenn Busch Microsystems GmbH auf ein Schreiben Bezug nimmt, das 
Geschäftsbedingungen des Kunden oder eines Dritten enthält oder auf solche verweist, liegt darin kein 
Einverständnis mit der Geltung jener Geschäftsbedingungen. 
 

2. Einzelne Klauseln dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten nur insoweit nicht, als individualvertraglich 
abweichende Vereinbarungen getroffen werden. Die übrigen Klauseln bleiben gültig. 

 
§ 2 Angebote, Vertragsabschluss, Prospekte, Urheberrecht 
 
1. In Prospekten, Anzeigen usw. enthaltene Angebote sind - auch bezüglich der Preisangaben - freibleibend und 

unverbindlich. An speziell ausgearbeitete Angebote hält sich Busch Microsystems GmbH 60 Kalendertage ab 
Datum des Angebotes gebunden. 
 

2. Allein maßgeblich für die Rechtsbeziehungen zwischen Busch Microsystems GmbH und Kunde ist der schriftlich 
geschlossene Kaufvertrag, einschließlich dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Dieser gibt alle Abreden 
zwischen den Vertragsparteien zum Vertragsgegenstand vollständig wieder. Mündliche Zusagen von Busch 
Microsystems GmbH vor Abschluss dieses Vertrages sind rechtlich unverbindlich und mündliche Abreden der 
Vertragsparteien werden durch den schriftlichen Vertrag ersetzt, sofern sich nicht jeweils ausdrücklich aus ihnen 
ergibt, dass sie verbindlich fortgelten. 

 
3. Das Recht an Plänen, Zeichnungen, Beschreibungen, Muster, Konstruktionsarbeiten etc. behält sich Busch 

Microsystems GmbH vor. Diese bleiben auch nach Umsetzung eines Projektes Eigentum der Busch 
Microsystems GmbH und dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden oder nach Umsetzung des Projektes für 
Dritte verwendet werden, es sei denn, dies wurde bei Auftragsvergabe explizit vereinbart. 
 

4. Angaben in Angeboten und/oder Auftragsbestätigungen von Busch Microsystems GmbH, die auf einem 
offensichtlichen Irrtum beruhen, namentlich einem Schreib- oder Rechenfehler, verpflichten Busch Microsystems 
GmbH nicht. Vielmehr gilt die offensichtlich gewollte Erklärung. 
 

5. Die Angebotsunterlagen, Pläne, Zeichnungen, Beschreibungen, Muster, Konstruktionsarbeiten, 
Kostenvoranschläge etc. von Busch Microsystems GmbH dürfen ohne deren Genehmigung weder 
weitergegeben, veröffentlicht, vervielfältigt noch sonst wie Dritten zugänglich gemacht werden. Auf Verlangen 
sind die Unterlagen ohne Zurückhaltung von Kopien zurückzugeben. 

 
§ 3 Preise 
 
1. Die Einzelpreise verstehen sich in EUR ab Werk zzgl. Verpackung, der gesetzlichen Mehrwertsteuer, bei 

Exportlieferungen Zoll sowie Gebühren und anderer öffentlicher Abgaben. Ist bei Auftragsvergabe vom Kunden 
nicht explizit ausgewiesen, dass dieser sich um den Transport kümmert, übernimmt Busch Microsystems die 
Organisation des Transportes (inkl. Verpackung) der Ware zum Kunden auf dessen Kosten und fakturiert diesen 
entsprechend nach Aufwand. 
 

2. Werden vereinbarte Liefertermine vom Besteller um mehr als vier Wochen verschoben, so ist Busch 
Microsystems GmbH berechtigt, schon angefallene Kosten im Rahmen der Auftragsabwicklung, zum 
Zeitpunkt des ursprünglichen Liefertermins in Rechnung zu stellen. 
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§ 4 Lieferzeiten 
 
1. Von uns angegebene Fristen für den Versand der Ware gelten stets nur annähernd und dürfen daher um bis zu 

fünf Werktage überschritten werden. 
 

2. Busch Microsystems GmbH hat Verzögerungen und/oder die Unmöglichkeit seiner Lieferungen und 
Leistungen nur dann zu vertreten, wenn er, seine gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen das 
Leistungshindernis vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt haben. Dieser Grundsatz gilt insbesondere 
bei höherer Gewalt, Streik, Aussperrung, Pandemien, behördliche Anordnungen usw., auch wenn die 
Hindernisse bei Lieferanten Busch Microsystems GmbH oder deren Unterlieferanten eintreten. 
Dementsprechend bleibt die richtige und rechtzeitige Selbstbelieferung von Busch Microsystems GmbH 
vorbehalten. Die Dauer einer vom Besteller im Falle der Leistungsverzögerung nach den gesetzlichen 
Vorschriften zu setzen der Nachfrist wird auf zwei Wochen festgelegt, die mit Eingang der Nachfristsetzung bei 
Busch Microsystems GmbH beginnt. 
 

§ 5 Stornierung 
 
1. Die Stornierung von Aufträgen bedarf der Schriftform. Erfolgt die Stornierung bis zu sechs Wochen vor dem 

geplanten Liefertermin, so ist eine Stornogebühr von 70 % des Auftragswertes zu zahlen. Erfolgt die Stornierung 
bis zu zwei Wochen vor dem geplanten Liefertermin, so ist eine Stornogebühr von 85 % des Auftragswertes zu 
zahlen. 

 
§ 6 Versand und Gefahrübergang 
 
1. Die Gefahr geht auf den Besteller über, sobald die Sendung an, die den Transport ausführende Person 

übergeben worden ist oder zwecks Versendung das Werk von Busch Microsystems GmbH verlassen hat. Wird 
der Versand auf Veranlassung des Bestellers verzögert oder nicht ausgeführt, geht die Gefahr mit der Meldung 
der Versandbereitschaft auf ihn über. 
 

2. Auf Wunsch des Bestellers werden Lieferungen in seinem Namen und auf seine Rechnung versichert. 
 
§ 7 Gewährleistung, Verjährung 
 
1. Grundlage der Mängelhaftung von Busch Microsystems GmbH ist vor allem die über die Beschaffenheit der Ware 

getroffene Vereinbarung. Als Vereinbarung über die Beschaffenheit der Ware gelten alle Produktbeschreibungen 
und Herstellerangaben, die Gegenstand des einzelnen Vertrages sind oder von uns (insbesondere in Katalogen 
oder auf unserer Internet-Homepage) zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses öffentlich bekannt gemacht waren. 
 

2. Soweit die Beschaffenheit nicht vereinbart wurde, ist nach der gesetzlichen Regelung zu beurteilen, ob ein 
Mangel vorliegt oder nicht (§ 434 Abs. 1 S. 2 und 3 BGB). Für öffentliche Äußerungen des Herstellers oder 
sonstiger Dritter (z. B Werbeaussagen), auf der Käufer Busch Microsystems GmbH nicht als für ihn 
kaufentscheidend hingewiesen hat, übernimmt Busch Microsystems GmbH jedoch keine Haftung. Als 
Beschaffenheitsvereinbarung in diesem Sinne gelten alle Produktbeschreibungen und Herstellerangaben, die 
Gegenstand des einzelnen Vertrages sind oder von uns (insbesondere in Katalogen oder auf unserer Internet-
Homepage) zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses öffentlich bekannt gemacht waren. Soweit die Beschaffenheit 
nicht vereinbart wurde, ist nach der gesetzlichen Regelung zu beurteilen, ob ein Mangel vorliegt oder nicht (§ 434 
Abs. 3 BGB). Öffentliche Äußerungen des Herstellers oder in seinem Auftrag insbes. in der Werbung oder auf 
dem Etikett der Ware gehen dabei Äußerungen sonstiger Dritter vor. Bei Waren mit digitalen Elementen oder 
sonstigen digitalen Inhalten schuldet Busch Microsystems eine Bereitstellung und ggf. eine Aktualisierung der 
digitalen Inhalte nur, soweit sich dies ausdrücklich aus einer Beschaffenheitsvereinbarung gem. Abs. 2 ergibt. Für 
öffentliche Äußerungen des Herstellers und sonstiger Dritter übernehmen wir insoweit keine Haftung. 
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3. Busch Microsystems GmbH haftet grundsätzlich nicht für Mängel, die der Käufer bei Vertragsschluss kennt oder 
grob fahrlässig nicht kennt (§ 442 BGB). Die gelieferten Gegenstände sind unverzüglich nach Ablieferung an den 
Kunden oder an den von ihm bestimmten Dritten sorgfältig zu untersuchen. Sie gelten hinsichtlich offensichtlicher 
Mängel oder anderer Mängel, die bei einer unverzüglichen, sorgfältigen Untersuchung erkennbar gewesen 
wären, als vom Kunden genehmigt, wenn Busch Microsystems GmbH nicht binnen sieben Werktagen nach 
Ablieferung eine schriftliche Mängelrüge zugeht. Hinsichtlich anderer Mängel gelten die Liefergegenstände als 
vom Kunden genehmigt, wenn die Mängelrüge Busch Microsystems GmbH nicht binnen sieben Werktagen nach 
dem Zeitpunkt zugeht, in dem sich der Mangel zeigte; war der Mangel bei normaler Verwendung bereits zu einem 
früheren Zeitpunkt offensichtlich, ist jedoch dieser frühere Zeitpunkt für den Beginn der Rügefrist maßgeblich. Auf 
Verlangen von Busch Microsystems GmbH ist ein beanstandeter Liefergegenstand frachtfrei an Busch 
Microsystems GmbH zurückzusenden. Bei berechtigter Mängelrüge vergütet Busch Microsystems GmbH die 
Kosten des günstigsten Versandweges; dies gilt nicht, soweit die Kosten sich erhöhen, weil der Liefergegenstand 
sich an einem anderen Ort als dem Ort des bestimmungsgemäßen Gebrauchs befindet. Versäumt der Käufer 
die ordnungsgemäße Untersuchung und/oder Mängelanzeige, ist die Haftung der Busch Microsystems GmbH 
für den nicht bzw. nicht rechtzeitig oder nicht ordnungsgemäß angezeigten Mangel nach den gesetzlichen 
Vorschriften ausgeschlossen. Bei einer zum Einbau, zur Anbringung oder Installation bestimmten Ware gilt dies 
auch dann, wenn der Mangel infolge der Verletzung einer dieser Pflichten erst nach der entsprechenden 
Verarbeitung offenbar wurde; in diesem Fall bestehen insbesondere keine Ansprüche des Käufers auf Ersatz 
entsprechender Kosten ("Aus- und Einbaukosten"). 
 

4. Ist die von Busch Microsystems GmbH erbrachte Leistung bzw. der Liefergegenstand mangelhaft und/oder es 
fehlen zugesicherte Eigenschaften und/oder es tritt innerhalb der Gewährleistungsfrist eine Schadhaftigkeit durch 
Fabrikations- oder Materialmängel ein, darf Busch Microsystems GmbH nach seiner Wahl innerhalb 
angemessener Frist Ersatz liefern oder nachbessern. Mehrfache Nachbesserungen sind zulässig. 

 
5. Abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB beträgt die allgemeine Verjährungsfrist für Ansprüche aus Sach- und 

Rechtsmängeln ein Jahr ab Ablieferung. Soweit eine Abnahme vereinbart ist, beginnt die Verjährung mit der 
Abnahme. Die vorstehenden Verjährungsfristen des Kaufrechts gelten auch für vertragliche und 
außervertragliche Schadensersatzansprüche des Käufers, die auf einem Mangel der Ware beruhen, es sei denn 
die Anwendung der regelmäßigen gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 199 BGB) würde im Einzelfall zu einer 
kürzeren Verjährung führen. Schadensersatzansprüche des Käufers gem. § 8 Abs. 2 Satz 1 und Satz 2(a) sowie 
nach dem Produkthaftungsgesetz verjähren ausschließlich nach den gesetzlichen Verjährungsfristen. Unberührt 
bleiben auch weitere gesetzliche Sonderregelungen zur Verjährung (insbes. § 438 Abs. 1 Nr. 1,76 Abs. 3, §§ 
444, 445b BGB). 

 
6. Technische Verbesserungen sowie notwendige technische Änderungen gelten als vertragsgemäß, soweit sie 

keine Verschlechterung der Gebrauchstauglichkeit darstellen. 
 
7. Werden Betriebs- oder Wartungsanweisungen von Busch Microsystems GmbH nicht befolgt, Änderungen an 

den Produkten vorgenommen, Teile ausgewechselt oder Verbrauchsmaterialien verwendet, so entfällt jede 
Gewährleistung, wenn der Besteller eine entsprechend substantiierte Behauptung, dass erst einer dieser 
Umstände den Mangel herbeigeführt hat, nicht widerlegt. 
 

8. Die Gewährleistung entfällt, wenn der Kunde ohne Zustimmung der Busch Microsystems GmbH den 
Liefergegenstand ändert oder durch Dritte ändern lässt und die Mängelbeseitigung hierdurch unmöglich oder 
unzumutbar erschwert wird. In jedem Fall hat der Kunde die durch die Änderung entstehenden Mehrkosten der 
Mängelbeseitigung zu tragen. 

 
9. Eine Haftung für normale Abnutzung ist ausgeschlossen. 
 
10. Die vorstehenden Regelungen dieses Paragrafen gelten nicht für den Verkauf bereits gebrauchter Gegenstände. 

Diese werden unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung geliefert. Die Haftung auf Schadenersatz wegen 
Verletzungen von Gesundheit, Körper oder Leben und grob fahrlässiger und/oder vorsätzlicher Verletzungen 
meiner Pflichten als Verkäufer bleibt davon unberührt. 
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11. Steht Busch Microsystems GmbH dem Besteller über seine gesetzlichen Verpflichtungen hinaus zur Erteilung 
von Auskünften hinsichtlich der Verwendung seines Produktes zur Verfügung, so haftet er gemäß § 7 nur dann, 
wenn hierfür ein besonderes Entgelt vereinbart wurde. 

 
12. Ansprüche des Bestellers auf Aufwendungsersatz gem. § 445a Abs. 1 BGB sind ausgeschlossen, es sei denn, 

der letzte Vertrag in der Lieferkette ist ein Verbrauchsgüterkauf (§§ 478, 474 BGB) oder ein Verbrauchervertrag 
über die Bereitstellung digitaler Produkte (§§ 445c S. 2, 327 Abs. 5, 327u BGB). Ansprüche des Bestellers auf 
Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen (§ 284 BGB) bestehen auch bei Mängeln der Ware nur 
nach Maßgabe nachfolgendem § 8. Wenn eine für die Nacherfüllung vom Besteller zu setzende angemessene 
Frist erfolglos abgelaufen oder nach den gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist, kann der Besteller nach den 
gesetzlichen Vorschriften vom Kaufvertrag zurücktreten oder den Kaufpreis mindern. Bei einem unerheblichen 
Mangel besteht jedoch kein Rücktrittsrecht. 

 
 
§ 8 Haftungsbegrenzung 
 
1. Auf Schadensersatz haftet Busch Microsystems GmbH – gleich aus welchem Rechtsgrund – im 

Rahmen der Verschuldenshaftung nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit, soweit es sich nicht um eine 
Verletzung vertragswesentlicher Pflichten handelt. Vertragswesentlich sind die Verpflichtung zur rechtzeitigen 
Lieferung, dessen Freiheit von Rechtsmängeln sowie solchen Sachmängeln, die seine Funktionsfähigkeit oder 
Gebrauchstauglichkeit mehr als nur unerheblich beeinträchtigen, sowie Beratungs-, Schutz- und Obhutspflichten, 
die dem Kunden die vertragsgemäße Verwendung des Liefergegenstands ermöglichen sollen oder den Schutz 
von Leib oder Leben von Personal des Kunden oder den Schutz von dessen Eigentum vor erheblichen Schäden 
bezwecken. Die vorgenannte Haftungsbegrenzung gilt auch bei Pflichtverletzungen durch bzw. zugunsten von 
Personen, deren Verschulden Busch Microsystems GmbH nach gesetzlichen Vorschriften zu vertreten hat. 
 

2. Soweit der Busch Microsystems GmbH dem Grunde nach auf Schadensersatz haftet, ist diese Haftung 
auf Schäden begrenzt, die Busch Microsystems GmbH bei Vertragsschluss als mögliche Folge einer 
Vertragsverletzung vorausgesehen hat oder die er bei Anwendung verkehrsüblicher Sorgfalt hätte voraussehen 
müssen. Mittelbare Schäden und Folgeschäden, die Folge von Mängeln des Liefergegenstands sind, sind 
außerdem nur ersatzfähig, soweit solche Schäden bei bestimmungsgemäßer Verwendung des 
Liefergegenstands typischerweise zu erwarten sind. 
 

3. Die Einschränkungen dieses § 7 gelten nicht für die Haftung von Busch Microsystems GmbH wegen 
vorsätzlichen Verhaltens, für garantierte Beschaffenheitsmerkmale, wegen Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit oder nach dem Produkthaftungsgesetz. 

 
§ 9 Eigentumsvorbehalt 
 
1. Bis zur Erfüllung aller Forderungen, die Busch Microsystems GmbH aus jedem Rechtsgrund gegen 

den Besteller zustehen, behält sich Busch Microsystems GmbH das Eigentum an den gelieferten 
Gegenständen vor (Vorbehaltsgegenstände). 
 

2. Der Besteller ist verpflichtet, Pfändungen der Vorbehaltsgegenstände Busch Microsystems GmbH 
unverzüglich schriftlich anzuzeigen und die Pfandgläubiger vom Eigentumsvorbehalt zu unterrichten. Der 
Besteller ist nicht berechtigt, die ihm unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Gegenstände - außer in den Fällen der 
folgenden Ziffern – zu veräußern, zu verschenken, zu verpfänden oder zur Sicherheit zu übereignen. 
 

3. Erfolgt die Lieferung für einen vom Besteller unterhaltenen Geschäftsbetrieb, so dürfen die Gegenstände im 
Rahmen einer ordnungsgemäßen Geschäftsführung weiterveräußert werden. In diesem Fall werden die 
Forderungen des Bestellers gegen den Abnehmer aus der Veräußerung bereits jetzt an Busch Microsystems 
GmbH abgetreten. Bei Weiterveräußerung der Gegenstände auf Kredit hat sich der Besteller gegenüber seinem 
Abnehmer seinerseits das Eigentum vorzubehalten. Die Rechte und Ansprüche aus diesem Eigentumsvorbehalt 
gegenüber seinem Abnehmer tritt der Besteller hiermit an Busch Microsystems GmbH ab. 
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4. Eine etwaige Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsgegenstände durch den Besteller nimmt dieser für Busch 
Microsystems GmbH als Hersteller unentgeltlich vor. Bei Verarbeitung, Verbindung, Vermischung oder 
Vermengung der Vorbehaltsgegenstände mit anderen nicht Busch Microsystems GmbH gehörenden 
Waren steht Busch Microsystems GmbH der dabei entstehende Miteigentumsanteil an der neuen 
Sache im Verhältnis des Faktoren-Wertes der Vorbehaltsgegenstände zu der übrigen verarbeiteten Ware zum 
Zeitpunkt der Verarbeitung, Verbindung, Vermischung oder Vermengung zu. Erwirbt der Besteller das 
Alleineigentum einer neuen Sache, so sind sich die Vertragspartner darüber einig, dass der Besteller Busch 
Microsystems GmbH im Verhältnis des Faktorenwertes der verarbeiteten bzw. verbundenen, 
vermischten oder vermengten Vorbehaltsgegenstände Miteigentum an der neuen Sache einräumt und diese 
unentgeltlich für den Lieferanten verwahrt. Werden die Vorbehaltsgegenstände zusammen mit anderen Waren, 
und zwar gleich, ob ohne oder nach Verarbeitung, Verbindung, Vermischung oder Vermengung 
weiterveräußert, so gilt die oben in Ziff. 3 vereinbarte Vorausabtretung nur in Höhe des Faktoren-Wertes der 
Vorbehaltsgegenstände, die zusammen mit den anderen Waren weiterveräußert worden sind. 
 

5. Werden die Vorbehaltsgegenstände vom Besteller bzw. in dessen Auftrag als wesentliche Bestandteile in das 
Grundstück eines Dritten eingebaut, so tritt der Besteller schon jetzt gegen den Dritten oder den, den es angeht, 
etwa entstehende Forderungen auf Vergütung mit allen Nebenrechten, einschließlich der Einräumung einer 
Sicherheitshypothek, an Busch Microsystems GmbH ab. 
 

6. Werden Vorbehaltsgegenstände als wesentliche Bestandteile in das Grundstück des Bestellers eingebaut, so tritt 
dieser schon jetzt die aus einer Veräußerung des Grundstücks oder von Grundstücksrechten entstehenden 
Forderungen mit allen Nebenrechten an Busch Microsystems GmbH ab. 

 
7. Wenn der Wert der für Busch Microsystems GmbH nach den vorstehenden Bestimmungen 

bestehenden Sicherheiten den Wert der Forderungen von Busch Microsystems GmbH - nicht nur 
vorübergehend - um insgesamt mehr als 20% übersteigt, so ist Busch Microsystems GmbH auf 
Verlangen des Bestellers zur entsprechenden Freigabe von Sicherheiten nach seiner Wahl verpflichtet. 
 

8. Erfüllt der Besteller seine Verpflichtungen gegenüber Busch Microsystems GmbH nicht oder nicht 
pünktlich und/oder wirkt er in unzulässiger Weise auf die unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Gegenstände 
ein, so kann Busch Microsystems GmbH unbeschadet des ihm zustehenden Anspruchs auf Erfüllung 
des Vertrages die Gegenstände herausverlangen, sofern eine dem Besteller zur Erfüllung seiner 
Verpflichtungen gesetzte angemessene Frist erfolglos verstrichen ist. Hat der Besteller den Vertrag erfüllt, so hat 
Busch Microsystems GmbH die Gegenstände zurückzugeben. Die vorstehende Regelung gilt nicht 
für Abzahlungsgeschäfte, die dem Verbraucherkreditgesetz unterliegen. 
 

9. Zur Geltendmachung der Rechte aus Eigentumsvorbehalt ist ein Rücktritt vom Vertrag nicht erforderlich, es sei 
denn, der Debitor ist Verbraucher. 

 
§ 10 Zahlung 
 
1. Soweit nichts anderes vereinbart ist, sind die Rechnungen von Busch Microsystems GmbH 14 Tage 

nach Rechnungsstellung ohne Abzug zahlbar. Bei Lieferungen im Gesamtwert unter € 500,00 liefert Busch 
Microsystems GmbH per Nachnahme zzgl. Fracht und Verpackung. 
 

2. Mit Ablauf vorstehender Zahlungsfrist kommt der Kunde in Verzug. Der Kaufpreis ist während des Verzugs zum 
jeweils geltenden gesetzlichen Verzugszinssatz zu verzinsen. Busch Microsystems GmbH behält sich die 
Geltendmachung eines weitergehenden Verzugsschadens vor. Gegenüber Kaufleuten bleibt der Anspruch auf 
den kaufmännischen Fälligkeitszins (§ 353 HGB) unberührt. 
 

3. Die Ablehnung von Schecks oder Wechseln behält sich Busch Microsystems GmbH ausdrücklich vor. Die 
Annahme erfolgt stets nur erfüllungshalber. Diskont- und Wechselspesen gehen zu Lasten des Bestellers und 
sind sofort fällig. 

 
4. Wenn Busch Microsystems GmbH Umstände bekannt werden, die die Kreditwürdigkeit des Bestellers in Frage 

stellen, dieser insbesondere einen Scheck nicht einlöst oder seine Zahlungen einstellt, ist Busch Microsystems 
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GmbH berechtigt, die gesamte Restschuld fällig zu stellen, auch wenn er Schecks angenommen hat. Zudem ist 
Busch Microsystems GmbH in diesem Fall berechtigt, Vorauszahlungen oder Sicherheitsleistungen zu verlangen. 

 
5. Stellt der Besteller seine Zahlungen endgültig ein und/oder wird ein Konkursverfahren über sein Vermögen oder 

ein gerichtliches oder außergerichtliches Vergleichsverfahren beantragt, so ist Busch Microsystems GmbH auch 
berechtigt, von dem noch nicht erfüllten Teil des Vertrages zurückzutreten. 

 
6. Busch Microsystems GmbH ist berechtigt, trotz anders lautender Bestimmungen des Bestellers 

Zahlungen zunächst auf dessen ältere Schulden anzurechnen. Busch Microsystems GmbH wird den 
Besteller über diese Art der erfolgten Verrechnung informieren. Sind bereits Kosten und Zinsen entstanden, so 
ist Busch Microsystems GmbH berechtigt, die Zahlung zunächst auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt 
auf die Hauptleistung anzurechnen. 
 

7. Wir sind berechtigt, die Ansprüche aus unseren Geschäftsverbindungen abzutreten. 
 

8. Die Aufrechnung seitens des Kunden ist ausgeschlossen, soweit es sich nicht um rechtskräftige festgestellte oder 
von Busch Microsystems GmbH nicht bestrittene Gegenforderungen handelt. Die Geltendmachung eines 
Zurückbehaltungsrechts durch den Käufer ist ausgeschlossen, es sei denn, es beruht auf demselben 
Vertragsverhältnis oder die Gegenansprüche sind unbestritten oder rechtskräftig festgestellt. 

 
§ 11 Anwendbares Recht, Gerichtsstand, Teilnichtigkeit 
 
1. Für diese Geschäftsbedingungen und die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen Busch Microsystems GmbH 

und Besteller gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, insbesondere dem Bürgerlichen 
Gesetzbuch und Handelsgesetzbuch. 
 

2. Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten ist 
Bad Kreuznach, wenn der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliches Sondervermögen ist. Busch Microsystems GmbH ist auch berechtigt, den Kunden an seinem 
allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. 
 

3. Sollte eine Bestimmung in diesen Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon die 
Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen und Vereinbarungen zwischen Busch Microsystems GmbH und 
Besteller nicht berührt. 

 
4. Übersetzungen dieser Geschäftsbedingungen in andere Sprachen dienen lediglich zu Ihrer Information. Bei 

etwaigen Abweichungen zwischen den Sprachfassungen hat die deutsche Version Vorrang. 
 

 

 
 


